
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 43 
60. Jahrgang 
Donnerstag, 
22. Oktober 2020 
 

 

Bericht  zur  öffentlichen  Gemeinderat‐
sitzung vom 20.10.2020 
 

TOP 064 Bürgerfrageviertelstunde 
Anfragen sind nicht vorhanden. 
 

TOP 065 Baugesuche  
a) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-

garage auf Flst. Nr. 575/1, Panoramastraße, 
Kreenheinstetten 

Das Baugesuch in der Panoramastraße entspricht 
dem Bebauungsplan „Herren Höck Nord“, weshalb 
eine Beschlussfassung durch den Gemeinderat 
nicht erforderlich war und das Gremium zustimmend 
Kenntnis nimmt.  
 

TOP 066 Aufstellung eines Bebauungsplans 
„Sondergebiet Schuppengebiet Im Aispen" in 
Leibertingen, Ortsteil Kreenheinstetten und der 
örtlichen Bauvorschriften  
- Abwägung Offenlage gem. § 3 Abs. 2 Bauge-

setzbuch (BauGB) 
- Erlass der Satzungen 
Im Bebauungsplanverfahren sind zwischenzeitlich 
alle Verfahrensschritte erledigt und die im Rahmen 
der Beteiligungen der Träger öffentlicher Belange 
sowie der Öffentlichkeit eingegangenen Anregungen 
und Einwände wurden in den überarbeiteten Bebau-
ungsplan eingearbeitet. Der Gemeinderat konnte 
deshalb nun den Bebauungsplan endgültig be-
schließen und beauftragte die Verwaltung die Veröf-
fentlichung im Amtsblatt vorzubereiten, damit die 
Rechtskraft des Planes eintritt.  
 

TOP 067 Quartierskonzept Energieeffizienz Thal-
heim  
Nachdem in Leibertingen und Kreenheinstetten be-
reits Nahwärmenetze in Betrieb sind, soll nun auch 
in Thalheim das Potenzial für ein mögliches Wärme-
netz geprüft werden. Dabei gibt es jedoch hinsicht-
lich einer möglichen Wärmeversorgung Unterschie-
de zu den bestehenden Netzen und auch hinsicht-
lich der Ausprägung der Bestandsaufnahme.  
Da in Thalheim keine Wärme aus der Verstromung 
in Blockheizkraftwerken vorhanden ist, soll neben 
einem Holzhackschnitzelkessel eine Solarthermie-
Fläche als Wärmequelle dienen. Bei der Be-

standsausnahme wird im Gegensatz zu den beiden 
Netzen in Leibertingen und Kreenheinstetten den 
Bürgern auch über die Bestandsaufnahme zur Heiz-
quelle hinaus Unterstützung bzw. Beratung angebo-
ten beispielsweise auch wenn es um die energeti-
sche Sanierung oder Austausch von Fenstern geht. 
Damit ist das oberste Ziel dieser Analyse die Ener-
gieeinsparung. Vom Land wird eine solche Be-
standsaufnahme finanziell massiv unterstützt, so-
dass bei Gesamtkosten von rund 90.000 Euro nur 
ein finanzieller Eigenanteil von rund 15.000 Euro bei 
der Gemeinde verbleiben. 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung die 
weiteren Schritte für ein solches Quartierskonzept in 
die Wege zu leiten. Gleichzeitig wird auch geprüft, in 
wie weit ein solches Quartierskonzept für den Orts-
teil Altheim möglich und sinnvoll ist. 
 

TOP 068 Winterdienst  
- Beschaffung eines Ersatzsalzstreuers für den 

Winterdienst 
- Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben 
Der Winterdienst in Thalheim und Altheim wird von 
der Firma Hopp aus Meßkirch erledigt. Die Gemein-
de stellt das Schneeräumschild und den Salzstreuer 
zur Verfügung. Der Salzstreurer wurde vor rund 10 
Jahren als Gebrauchtgerät gekauft und ist zwi-
schenzeitlich technisch und mechanisch abgearbei-
tet. Die Verwaltung hat deshalb verschiedene Ange-
bote für eine Ersatzbeschaffung eingeholt und vom 
Gemeinderat wurde nun der Auftrag erteilt den neu-
en Salzstreuer der Firma Amazone bei der ZG Raif-
feisentechnik GmbH für rund 7.000 Euro zu beschaf-
fen.  
 

TOP 069 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 
Aufgrund der aktuellen Corona Situation wird der 
Neujahrsempfang im Januar 2021 nicht stattfinden.  
Die Verwaltung hat zwischenzeitlich vom KVJS die 
erweiterte Betriebserlaubnis für das Kinderhaus in 
Kreenheinstetten erhalten und kann dort dann die 
notwendigen Plätze zur Verfügung stellen.  
Bürgermeister Reitze gab bekannt, dass er beab-
sichtige, zum Mai 2021, nach dann 22 Jahren Tätig-
keit als Bürgermeister in Leibertingen, seinen Dienst 
zu beenden. Nach Ableistung von 2 Amtsperioden 
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ist das grundsätzlich möglich. In einer der nächsten 
Sitzungen soll über die sich daraus ergebenden 
Folgen und Möglichkeiten (Stellenneuausschrei-
bung) beraten werden. Er begründete seine Ent-
scheidung damit, dass die im Grunde erfüllende 
Aufgabe als Bürgermeister in einer kleinen Gemein-
de durch die sich ändernden Rahmenbedingungen 
(stetig steigende Bürokratisierung, abnehmende 
Toleranz bei zunehmender Anspruchshaltung) für 
ihn zu einer stetig wachsenden Belastung geworden 
ist, die bis hin zu gesundheitlichen Belastungen 
führen und somit für ihn auf Dauer nicht tragbar 
sind. 
 

 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: 
Montag, 26. Oktober 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 29. Oktober 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

Mai – Oktober 
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 

Hinweis zur Entsorgung auf dem Recyclinghof 
Leibertingen 
Alle Anlieferer sind verpflichtet ihre Wertstoffe selbst 
in den passenden Container zu entsorgen. 
Bitte berücksichtigen Sie dabei Größe und Gewicht 
Ihrer Behälter. 
Unser Betreuungspersonal darf aufgrund der aktuel-
len Lage Ihnen beim Ausladen nicht helfen und kei-
ne Hilfsmittel zur Verfügung stellen. Sie stehen aber 
gerne für Auskünfte zur Verfügung, wenn es um die 
Auswahl des richtigen Containers geht. 
Bitte halten Sie auch hier Ihren Mindestabstand ein. 
Halten Sie die öffentlichen Straßen Verkehrswege 
frei (bei größeren Wartezeiten bitte nur von einer 
Straßenseite anstellen). 
Bitte bilden Sie keine Gruppen und halten auch im 
Wartebereich die AHA-Regeln (Abstand, Hygiene, 
Alltagsmaske) ein. 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
01.05.- 31.10.2020 
Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr 
Freitag   13:30 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr 
01.11. – 30.04.2021 
Mittwoch geschlossen 
Freitag  13:30 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr 
 

Danke für Ihr Verständnis! 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. 
Termine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigma-
ringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbe-
ten unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 



Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Die Ortspolizeibehörde informiert 
Reisig‐Verbrennung ist anmeldepflichtig 
Gemäß der Verordnung der Landesregierung über 
die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb von 
Abfallbeseitigungsanlagen dürfen pflanzliche Abfäl-
le, die auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutz-
ten Grundstücken anfallen, in Gebieten des Außen-
bereiches auf dem Grundstück, auf dem sie anfal-
len, unter strengen Voraussetzungen verbrannt wer-
den: 
 Die Abfälle müssen zur Verbrennung so weit wie 

möglich zu Haufen oder Schwaden zusammen-
gefasst werden. 

 Flächenhaftes Abbrennen ist unzulässig. 
 Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie 

unter möglichst geringer Rauchentwicklung ver-
brennen. 

 Der Verbrennungsvorgang ist so zu steuern, 
dass das Feuer ständig unter Kontrolle gehalten 
werden kann. 

 Durch Rauchentwicklung dürfen keine Verkehrs-
behinderungen und keine erheblichen Belästi-
gungen entstehen. 

 Die Mindestabstände müssen zwingend einge-
halten werden (200 m von Autobahnen, 100 m 
von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen, 50 m 
von Gebäuden und Baumbeständen). 

 Bei starkem Wind und bei Trockenheit darf nicht 
verbrannt werden. 

 Zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang 
darf nicht verbrannt werden. 

 Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feu-
erstelle erloschen sein, Verbrennungsrückstände 
sind zeitnah in den Boden einzuarbeiten. 

Das Verbrennen von größeren Mengen pflanzlicher 
Abfälle ist außerdem rechtzeitig vorher (mindestens 
3 Tage) unter Angabe der genauen Örtlichkeit (Ge-
wannname, Flurstücksnummer) der Ortspolizeibe-
hörde (Rathaus Leibertingen, Tel: 07466/92820, E-
Mail: info@leibertingen.de) anzuzeigen. 
Die Anzeige entbindet den Verursacher jedoch nicht 
von den o. g. Pflichten.  
Auch kann nicht davon ausgegangen werden, 
dass mit der Anzeige ein möglicher kostenpflich-
tiger Einsatz der Feuerwehr vermieden werden 
kann. 

Wenn von besorgten Bürgern eine Meldung über ein 
Aufsehen erregendes oder bedrohlich aussehendes 
Feuer eingeht, so muss dieser Meldung nachgegan-
gen werden und die Feuerwehr ausrücken. Dieser 
Einsatz muss dann von demjenigen bezahlt werden, 
der das Feuer entzündet hat - ungeachtet dessen, 
ob das Feuer angezeigt wurde. Dieses Vorgehen ist 
deshalb erforderlich, weil auch ein der Ortspolizei-
behörde angezeigtes Feuer außer Kontrolle geraten 
kann. 
Am sinnvollsten ist es deshalb die entstehenden 
pflanzlichen Abfälle durch Verrotten, insbesondere 
durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflügen oder 
Kompostieren zu beseitigen. Dies ist bedeutend 
umweltverträglicher als das Verbrennen. Grünschnitt 
kann beim Recycling-Hof abgegeben werden. 
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 

Positives aus der Gemeinde  
Albverein erneuert „Buchbrunnen“ 
Nahe der Burg Wildenstein bei Leibertingen steht 
am Wanderweg der u.a. in Richtung Beuron führt 
der „Buchbrunnen“. 
Diese Brunnenanlage, die von Wanderern gerne zur 
Erfrischung genutzt wird, war in die Jahre gekom-
men und musste von Grund auf renoviert werden.  
Dazu wurde die Zuleitung neu verlegt, der komplette 
Brunnenstock ausgetauscht und der Brunnentrog 
gereinigt und funktionsfähig gemacht.  
Fachgerecht unterstützten die Vereinsmitglieder 
Gerald Molitor und Adolf Riester mit Maschinen und 
notwendigem Material, sowie der Bauhof der Ge-
meinde Leibertingen. 
Vorstand Dieter Sauter (li. im Bild) dankte den Ver-
einsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 
 

 
Bild Verein – von links: Dieter Sauter, Siegfried Braun, Adolf 
Riester, Gerald Molitor, Gisbert Horn 
 
 



Backhaus in Thalheim 
Am 26. Oktober entfällt der Backtag.  
Der nächste Backtag ist somit Montag, 
der 02. November. 

Bringen Sie Ihr Mehl bitte mit Ihren individuellen 
Zutaten montags von 7.30 Uhr bis spätestens 10.00 
Uhr zum Backhaus ins Brunnengässle. Ab 17.00 bis 
18.30 Uhr kann das gebackene Brot dann abgeholt 
werden. 
Weitere Info‘s und Erstanmeldung unter 
07466/9282-23. 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Bericht zur 4. öffentlichen Ortschaftsratsitzung 
vom 14.10.2020 in Thalheim  
 

TOP 14: Eckpunkte Bebauungsplan „Thalheim 
West“ 
Der zur Planung anstehende Bebauungsplan im 
nördlichen Leitachhang im Anschluss zum Köhler-
weg heißt in Folge des Aufstellungsbeschlusses im 
Gemeinderat offiziell „Thalheim West“. Der BP wird 
von Städteplaner Thomas Kölschbach federführend 
geplant. Die Erschließungsplanung erfolgt durch das 
Büro Winecker und die Umweltberatung durch Cars-
ten Weber. 
Die von Herrn Kölschbach und Herrn Weber vorge-
tragenen Eckpunkte und Möglichkeiten des zu ent-
wickelnden Plans wurden in ihrer Fülle beraten und 
bewertet. Insgesamt ist es dabei dem Ortschaftsrat 
wichtig, dass der neue BP auch weiterhin, insbe-
sondere unseren jungen Familien, die Möglichkeit 
des Bauens bieten kann. Wo immer möglich, sollen 
dabei angesichts Klimawandel und notwendiger 
Nachhaltigkeit ökologische Merkmale ihren Platz 
finden. Diese sollten jedoch derart gestaltet sein, 
dass sie der Zielgruppe das Bauen durch merkliche 
Baukostensteigerungen nicht unmöglich machen. 
Da die beiden letzten vorhandenen Bauplätze aktu-
ell vor der Veräußerung stehen bzw. reserviert sind, 
ist es dem Ortschaftsrat ein Anliegen, dass die wei-
tere Planung am neuen BP „Thalheim-West“ intensiv 
weitergeführt wird, sodass möglichst für die zweite 
Hälfte des kommenden Jahres eine erste Erschlie-
ßung konkret ins Auge gefasst werden kann.  
 

TOP 15: Entwicklung „Backhaus in Thalheim“ 
Beim „Entwicklungstreffen Backhaus in Thalheim“ 
am 07.10.20 wurden insbesondere die wertvollen 
Besonderheiten und Möglichkeiten des Backhauses 
in der Gemeinde hinsichtlich Regionalität, Flexibilität 
und Individualität mehrfach positiv herausgestrichen. 
Das Interesse an einem Erhalt der Einrichtung - 
gerade in einer Zeit wo die gewünschte Regionalität 
unserer Nahrungsmittel in aller Munde ist - war um-
fassend. Unterm Strich sollte jedoch an der Struktur 
nichts Grundsätzliches geändert werden, sondern 
offensiv und intensiv an der werbenden Darstellung 
der Vorzüge und der Besonderheit des Backhauses 
gearbeitet werden. Hierzu soll durch einen eigens 
gebildeten Werbeausschuss ein informierender und 
werbender Flyer zur Verteilung zunächst in der Ge-
meinde hergestellt werden. Das Backhaus soll auch 

auf der Gemeindehomepage einen regelmäßigen 
Hinweis und eine Plattform finden.  
Brotmehl bzw. auch Teig kann montags von 07.30 
bis 10.00 Uhr im „Übergangs“-Backhaus im alten 
Thalheimer Schulgebäude abgegeben und das ferti-
ge Brot dann wieder von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
dort abgeholt werden. 
 

TOP 16: Baustand „Haus der Vereine“ 
Informiert wurden die Räte über den einzelnen 
Stand der verschiedenen Gewerke. Hinsichtlich des 
Arbeitsfortschritts stehen die Installationsarbeiten 
bezüglich Heizung, Elektro, Sanitär und Lüftung vor 
der Fertigstellung.  
Für die Winterbauheizung wird die elektrische Wär-
mequelle „Hotboy“, welche das Warmwasser für die 
bereits fertiggestellte Warmwasserzentralheizung 
bereitstellt, eingesetzt.   
Der neue Hausanschluss von Netze-BW wurde in 
diesen Tagen bereitgestellt, so dass die im Haus 
verlegten Kabelstränge über den Zählerkasten ein-
gerichtet und die Baustromzuführung abgehängt 
werden kann. Die neue Steuerung und Anbindung 
der Straßenbeleuchtung sowie die vorbereitende 
Elektrifizierung des zum Ausbau für das erste Halb-
jahr 2021 vorgesehenen Vorplatzes werden in die-
ser Woche ebenfalls durchgeführt. 
Die Gipserarbeiten sind weitgehend bereits ausge-
führt. Die sichtbaren Mauerverfugungen folgen in 
den kommenden Wochen. Das Aufbringen des 
Vollwärmeschutzes an der Außenfassade soll ab der 
kommenden Woche beginnen und Mitte November 
fertiggestellt sein.  
Zur Ausfertigung vergeben ist auch der Einbau der 
drei Etagenbrandtüren zwischen Treppenhaus und 
den einzelnen Geschossen sowie die Anfertigung 
und Erstellung des Fluchtturms am Südgiebel. 
Die notwendigen Einbauschränke werden von den 
betroffenen Vereinen in Eigenleistung geplant und 
einheitlich ausgeführt. Hierzu gab es schon mehrere 
Abstimmungstreffen mit den Verantwortlichen aus 
den Vereinen. 
Die Planungen für den Ausbau des Vorplatzes im 
ersten Halbjahr 2021 laufen ebenfalls intensiv. Diese 
Neugestaltung und Neuerstellung zieht sich über 
den Vorplatz bis zur Einmündung Schwimmbadstra-
ße, welche ebenfalls eine Neugestaltung erhalten 
soll. Entlang der Zufahrt zum Vorplatz sind zur 
Pfarrhauswiese hin neue Parkplätze für die Nutzer 
vom „Haus der Vereine“ und auch für die Kirchenbe-
sucher eingeplant. Der vorhandene Eisen-Brunnen 
aus dem 19. Jahrhundert soll hervorgehoben und 
flankiert durch zwei Bäume ein attraktiver Mittel-
punkt des Platzes bilden. 
 

TOP 17: Sachstand Obstbaumpatenschaften 
Für einen Großteil der gemeindeeigenen Bäume 
bestehen alte Patenschaften bzw. konnten neue 
Patenschaften, welche nunmehr über fünf Jahre 
laufen, abgeschlossen werden. 
Lediglich für drei Solitärbäume im Außenbereich 
sowie eine der Baumreihen im Feißental/Bannsopp 
konnten bislang noch keine Patenschaften gefunden 
werden.  



Verwiesen wurde auch nochmals auf die Baum-
kennzeichnung mit einem gelben Band, welche 
drauf verweist, dass der Eigentümer die Ernte für die 
Allgemeinheit unter der Einhaltung der notwendigen 
Sorgfaltspflicht freigibt. 
 

TOP 18: Bauantrag auf Flst. 20/13. Kreuzstraße 
7/2: Bau eines Einfamilienwohnhauses mit Sat-
teldach sowie eines Technikraumes und einer 
Doppelgarage mit Pultdach 
Dem Bauantrag wurde zugestimmt. Positiv wurde 
herausgehoben, dass damit einmal mehr innerorts 
aus großvolumigem altem landwirtschaftlichen Öko-
nomie-Baubestand eine neue Wohnbebauung er-
folgt, was einer gewünschten Nachhaltigkeit hin-
sichtlich Flächenverbrauch und auch einer weiteren 
Stärkung und lebendigem Erhalt des Innerortsbe-
reichs zu Gute kommt. 
 

TOP 19: Verschiedenes 
Über die Covid-19 bedingten und im Blättle zentral 
veröffentlichten Anpassungen zur Kriegsgräber-
sammlung und zum Volkstrauertag wurde informiert. 
Nach einem von den drei Musikkapellen der Ge-
meinde nach den Vorgaben der maßgeblichen Ver-
ordnungen entwickelten und mit der Gemeinde ab-
gestimmten Konzept, proben die Kapellen aktuell in 
den jeweiligen Bürgerhäusern der Ortsteile. 
Im Oktober/November baut die Firma GasLine eine 
neue Telekommunikationsleitung von Tuttlingen 
nach Meßkirch. Die Leitung zieht sich von Buchheim 
her entlang der Kreisstraße und durch die OD Thal-
heim in der Schwimmbadstraße und im Voradelberg 
weiter entlang der Kreisstraße, welche sie erst nach 
dem „Heudorfer Wald“ nördlich an Heudorf vorbei in 
Richtung Meßkirch verlässt. Auf Anfrage war eine 
gemeinsame Verlegung in den zur Ausführung an-
stehenden Graben des Abwasseranschlusses 
Buchheim-Thalheim von Seiten GasLine hinsichtlich 
Trassenverlauf und zeitlichem Rahmen nicht mög-
lich. Mit Verkehrsbehinderungen während der Bau-
phase ist zu rechnen. 
Die Arbeiten zum Abwasseranschluss von Buch-
heim, Altheim und Thalheim nach Heudorf starten 
aktuell zunächst in Buchheim, bevor dann auch in 
Thalheim die Arbeiten beginnen. Der geplante Fuß- 
und Radweg über der wiederhergestellten Trasse ist 
in seiner Ausführung in Richtung Heudorf gesichert. 
In Richtung Buchheim gibt es auf der Gemarkung 
Buchheim noch Probleme hinsichtlich des notwendi-
gen Nutzungsrechtes. Der Ortschaftsrat wünscht 
sich eindringlich, dass diese Probleme noch gelöst 
werden können. 
gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 

Ski‐Club Kreenheinstetten e.V. 
 

Liftaufbau 
Am Samstag, den 24.10.2020 wollen wir 

unseren Skilift aufbauen. 
Über viele Helfer würden wir uns sehr freuen. 
Beginn ist um 9.00 Uhr. 
Der Buchhölzleweg ist dann ab 24.10.2020 ebenfalls 
ortspolizeilich gesperrt. 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Vorschau: 
 

Sonntag, den 25.10.2020 
Kreenheinstetten, 13:00 Uhr  
SG Buchh.-Alth.-Thalh./ : SG Emmingen/ 
Kreen.-Leibert. II       Liptingen II 
 

Rückblick: 
SG Aach-Eigelt./ : SG Buchh.-Alth.-Thalh./   3:0 
Heudorf-Honst. II   Kreen.-Leibert. II  
Beide Mannschaften hatten vor der Partie die glei-
che Anzahl an Punkten. Natürlich wollten beide 
Mannschaften mit einem Sieg und den daraus ge-
wonnen 3 Punkten ein paar Tabellenplätze nach 
oben rutschen.  
Das Spiel startete ausgeglichen. Zwar kam die SG 
hin und wieder in den Strafraum des Gastgebers, 
konnte jedoch keine nennenswerten Torgelegenhei-
ten kreieren. Durch leichtfertige Ballverluste im Mit-
telfeld und in der Abwehr, schaffte es die Reserve 
der SG Aach-Eigelt./Heudorf-Honst. vereinzelt vors 
Tor. Nur 14 Minuten nach Anpfiff gingen die Haus-
herren in Führung. Nach diesem Treffer stand die 
Mannschaft der Gäste nun sehr tief und schaffte es 
daher nur selten, in ansatzweise gefährliche Tornä-
he zu gelangen. Mit dem Spielstand von 1:0 ging es 
in die Pause. 
Nach Wiederanpfiff blieb das Spiel auf einem mäßi-
gen Niveau. Durch technische Fehler und zu vielen 
Ungenauigkeiten konnte kaum Druck auf die Haus-
herren ausgeübt werden. Diese schafften es zwar 
nicht oft, aber dafür gefährlich vors Tor. In der 60. 
Spielminute erhöhten die Gastgeber ein weiteres 
Mal. SG Keeper Patrick Kästle verhinderte in einem 
1 gegen 1 den weiteren Ausbau der Führung des 
Gegners. Zehn Minuten vor Schluss schafften die 
Gäste plötzlich, durch geordneten Spielaufbau, Tor-
gelegenheiten zu erspielen, die jedoch nicht genutzt 
wurden. Julian Reichle hätte es kurz vor Schluss 
noch einmal spannend machen können, trifft jedoch 
nur die Querlatte. Wenige Minuten vor Schluss 
machten die Hausherren mit dem 3:0 jegliche Hoff-
nungen zunichte.  
Die SG schaffte es, sich Torchancen zu erspielen 
und Druck zu machen. Allerdings erst, als das Spiel 
fast gelaufen war und verliert so verdient. Das Er-
gebnis fiel am Ende jedoch etwas zu hoch aus.  
In der nächsten Woche geht es gegen die Reserve 
der SG Emmingen/Liptingen II, die sich derzeit auf 
dem letzten Tabellenplatz befindet. 
 

SG Aach-Eigelt./ : SG Buchh.-Alth.-Thalh./   2:1 
Heudorf-Honst.       Kreen.-Leibert. 
Die Anfangsphase des Spiels war ausgeglichen. 
Nach zehn Minuten schaffte es die Heimmannschaft 
erstmals durch Standards gefährlich zu werden. 
Durch viele unnötige Fouls auf der Seite der Gäste 
hatte der Gegner viele Freistöße. Einer dieser Frei-
stöße führte in der 22. Spielminute durch ein Eigen-
tor von Simion Blender zum 1:0. Bereits in der 27. 
Spielminute musste der stark Gelb-Rot gefährdete 



Mathias Liehner ausgewechselt werden. Die SG 
kam nun langsam besser ins Spiel. Simion Blender 
machte sein Unglück mit einem großartigen Pass 
durch die Schnittstelle der Abwehr wieder gut, Tim 
Schell trifft zum 1:1. Die Gäste sind nun überlegen, 
schafften es aber nicht den Führungstreffer zu erzie-
len. Die letzten fünf Minuten vor der Pause ließ die 
SG allerdings nach. Die Hausherren konnten sich 
dicke Chancen erspielen. Eine dieser Chancen 
konnte Marcel Schreiber verhindern, indem er einen 
Schuss von Andreas Wink auf der Linie klärte. Mit 
etwas Glück (aber nicht unverdient) ging es mit ei-
nem 1:1 in die Pause. 
Der Gegner begann die zweite Hälfte wieder feld-
überlegen. Trotzdem schafften es die Gäste sich 
eine gute Chance zu erspielen. Allerdings brauchte 
Florian Liehner vor dem Tor zu lange, um die Flanke 
von Simion Blender unter seine Kontrolle zu bringen. 
Infolgedessen übernahmen die Hausherren die 
Spielkontrolle und waren vor allem im Mittelfeld stark 
überlegen. In der 56. Spielminute verwandelte Fre-
derik Edbauer nach einem abgefälschten Schuss 
zum 2:1 für die Heimmannschaft. Das Spiel verlor 
nun zunehmend an Niveau und war geprägt von 
vielen ungeschickten Fouls und den daraus resultie-
renden Freistößen gegen die SG. Durch viele lange 
Bälle und Flanken erarbeiteten sich die Hausherren 
gefährliche Chancen. In den letzten zehn Minuten 
des Spiels schafften es die Gäste wieder strukturiert 
in Strafraumnähe zu kommen, allerdings bestand 
nicht wirklich eine Chance auf den Ausgleich. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass die erste 
Hälfte mit vielen Torgelegenheiten und hohem Tem-
po ein tolles Kreisliga-A Spiel war. In der zweiten 
Halbzeit flachte das Niveau etwas ab und die Gast-
geber spielten cleverer und erarbeiteten sich die 
besseren Chancen. Im Hinblick auf die Entstehung 
des zweiten Tores war der Sieg für die Gastgeber 
zwar etwas glücklich, aber nicht unverdient. 
 
 

SV  
Kreenheinstetten/Leibertingen 
Jugend 

Vorschau: 
Donnerstag, den 22.10.2020 
Sauldorf, 18:00 Uhr 
B-Junioren  : SG Gottmadingen-Biet. 
 

Freitag, den 23.10.2020 
Kreenheinstetten, 17:00 Uhr 
E-Junioren  : VfR Stockach 
 

Überlingen, 17:00 Uhr 
FC Überlingen 2 : E-Junioren 2  
 

Owingen, 17:30 Uhr 
Spfr Owingen-Billafingen : C-Junioren  
 

Samstag, den 24.10.2020 
Menningen, 12:30 Uhr 
D-Junioren 2 : SC Konstanz-Wollmatingen 5 
 

Menningen, 14:00 Uhr 
D-Junioren  : SV Bermatingen 
 

Kluftern, 14:30 Uhr 
SG Kluftern : B-Junioren 
 

Sonntag, den 25.10.2020 
Singen, 11:00 Uhr 
JFV Singen 2 : B-Junioren 2 
 

Rückblick: 
E-Junioren 2 : FC Rot-Weiß Salem 3  9 : 2 
B-Junioren 2 : TV Konstanz   1 : 9 
D-Junioren 2 : JFV Singen 4   3 : 2 
D-Junioren : SG B/K/B    6 : 1 
B-Junioren  : SG Bermatingen 2  7 : 0 
A-Junioren  : FC Anadolu Radolfzell  2 : 1 
C-Junioren : SG Steißlingen   3 : 0 
SC Pfullendorf 2 : E-Junioren 2   3 : 2 
 

 

OG Leibertingen 
 

Rundwanderung am Sonn-
tag, 25.10.2020 zu den 

schönsten Aussichtspunkten rund um den Geh-
renberg bei Markdorf abgesagt. 
Wegen der aktuellen Entwicklung der Corona Krise 
haben wir unsere Wanderung vorsorglich abgesagt. 
Infos bei Sauter Dieter Tel. 07466-1411 oder auf 
unserer Homepage unter 
www.leibertingen.albverein.eu 
 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
 

Jugend: 
 

Vorschau: 
 

Donnerstag, den 22.10.2020 
Steißlingen, 18:45 Uhr 
SG Steißlingen : C-Junioren II  
 

Freitag, den 23.10.2020 
Worndorf, 18:00 Uhr  
E-Junioren II : SG Zoznegg II 
 

Bermatingen, 18:00 Uhr  
SG Bermatingen II : B-Junioren 
 

Buchheim, 18:30 Uhr  
E-Junioren : SG Orsingen-Nenzingen 
 

Samstag, den 24.10.2020 
Hilzingen, 11:45 Uhr  
SG Gottmadingen-Biet. II : B-Junioren II 
 

Bodman, 12:30 Uhr  
SG Bodman-Ludwigshafen : A-Junioren 
 

Buchheim, 14:00 Uhr  
C-Junioren : SG Hilzingen 
 

Boll, 14:30 Uhr  
D-Junioren : FC Überlingen 
 

Gallmannsweil, 14:30 Uhr  
D-Junioren II : SC Konstanz-Wollmatingen VI 
 

Dienstag, den 27.10.2020 
Emmingen, 18:30 Uhr  
SG Liptingen : B-Junioren 
 



Rückblick: 
SV Worblingen II : D-Junioren II  5 : 6 
SG Honstetten : E-Junioren   1:10 
SG Messkirch : D-Junioren   6 : 1 
SG Heudorf : C-Junioren II   2 : 0 
B-Junioren II : BSV Nordstern Radolfzell 3 : 2 
SG Liptingen : E-Junioren II   5 : 6 
SpVgg F.A.L. : C-Junioren   1 : 1 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Ausbildung beim Landkreis?  
Jetzt für 2021 bewerben 
Sie haben Ihren Schulabschluss (fast) in der Tasche 
und suchen eine Ausbildung oder ein Studium? Ent-
decken Sie die vielen Möglichkeiten beim Landrats-
amt Sigmaringen!  
Der Landkreis Sigmaringen beschäftigt über 800 
Mitarbeiter und bildet rund 40 junge Menschen in 
unterschiedlichen Berufen aus. Dabei ist die Band-
breite der Ausbildungsberufe und Studiengänge so 
vielfältig wie die Aufgabenstellungen der Behörde. 
Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2021 bieten wir 
aktuell noch folgende Ausbildungsplätze bzw. Studi-
engänge an: 
- Straßenwärter (m/w/d) 
- Bachelor of Arts (m/w/d) – Public Management 

(Einführungspraktikum)  
Zum 01.01.2021 bieten wir zudem den Studiengang 
Bachelor of Engineering – Bau-Projektmanagement/ 
Bauingenieurwesen (m/w/d) in Form des Studien-
modells „Vertiefte Praxis“ an. Bewerbungsfrist für 
diesen Studiengang ist der 01. November 2020. 
Weitere Informationen zu allen Ausbildungsberufen 
finden Sie auf unserer Homepage www.landkreis-
sigmaringen.de oder unter www.startbahnsued.de. 
Bei Interesse können Sie sich online über unsere 
Homepage bewerben. Für Fragen stehen unsere 
Ausbildungsleiterinnen Frau Schober und Frau Weiß 
unter der Telefonnummer 07571/102-2103 oder -
2113 gerne zur Verfügung. 
 
Ende  der  verlängerten  Öffnungszeit  der  Ent‐
sorgungsanlage Ringgenbach  
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen teilt mit, dass 
die Entsorgungsanlage Ringgenbach am Samstag, 
den 31.10.2020 letztmals bereits ab 8.00 Uhr ge-
öffnet hat. 
Ab Samstag, den 07. November 2020 sind Anliefe-
rungen wieder zu den normalen Öffnungszeiten 
möglich: 
 

Montag   08:30 – 12:00 Uhr und 
   13:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag 08:00 – 12:00 und 
   13:00 – 16:30 Uhr 
Freitag   08:00 – 12:00 und  

13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  09:00 – 12:00 Uhr 

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Schließung zur Mit-
tagszeit und zum Ende der Öffnungszeit möglich.  
Des Weiteren weist die Kreisabfallwirtschaft erneut 
darauf hin, dass in Ringgenbach nur noch Kreisein-
wohner mit einer Datenmatrix anliefern können. 
Laut Kreisabfallwirtschaft gibt es immer noch einige 
Bürger, die die Matrix nicht dabeihaben und folglich 
den teureren Tarif für gewerbliche Kunden bezahlen 
müssen. 
Jeder Haushalt hat zu Beginn des Jahres mit dem 
Gebührenbescheid eine Datenmatrix (vergleichbar 
mit einem QR-Code) erhalten. Auf der ersten Seite 
des Gebührenbescheides ist diese oben rechts ab-
gedruckt. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfall-
beratung gerne zur Verfügung: 
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder 
E-Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de 
Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder E-
Mail Volker.Riester@LRASIG. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was 
gut ist und was der Herr von dir fordert: nichts 
als Gottes Wort halten und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)  
 

Sonntag, 25. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis)  
  9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Elfriede Müller) 
10.30 Uhr Taufe von Ludwig Werner 
 

Offene Kirche 
Unsere Kirche ist weiterhin täglich von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.  
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Workshop Verwöhnprogramm für die 
kalte Jahreszeit. Freitag, 30. Oktober, 16 bis 18 
Uhr (Anmeldung bis 27.10.) 
DIY-Workshop mit natürlich duftenden Produkten für 
die Körperpflege. Mikroplastikfrei und umweltfreund-
lich. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromaprakti-



kerinnen; Gebühr: 30,- € inkl. Skript und Material; 
Anmeldung bis 27. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Immendingen. Erlebnisführung Donauversicke-
rung/Donauversinkung. Freitag, 30. Oktober, 11 
bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15 Uhr 
In den Erlebnisführungen mit Druidin Dagita erfah-
ren die Teilnehmenden humorvoll verpackt, was die 
Götter Dona, Belinos und Cernunnos mit der Was-
serscheide und der Donauversickerung zu tun ha-
ben. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Immendingen; 
Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, 
Tel. 07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de. 
 

Wehstetten. Alte Bräuche im Rhythmus der Jah-
reszeiten – Räuchern Allerheiligen. Sonntag, 1. 
November, 18 Uhr 
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze 
aus fernen Ländern z.B. zum Desinfizieren von 
Räumen, zur Stärkung der Gesundheit und zu spiri-
tuellen Zwecken getrocknet und verräuchert. Chris-
tiane Denzel führt drei Räucherungen durch und 
berichtet über die Hintergründe des Brauches, des 
Räucherns und die Wirkung der Kräuter und Harze. 
Martina Braun bereitet kleine Versucherle aus wil-
den Genüssen zu und liest ein Kräutermärchen vor. 
Gebühr: 18,- Euro; Treffpunkt: Braunwurzhütte, Lip-
tingen-Wehstetten; Anmeldungen bei Christiane 
Denzel, Tel. 07465/2515. 
 

 

 
 

DRK bittet dringend um Blutspenden 
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die 
Bestände der Blutkonserven weiterhin im kritischen 
Bereich. Ursachen seien die anhaltende Urlaubszeit 
und der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, da 
zahlreiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-
Beschränkungen nicht genutzt werden können. Eine 
ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung aber oftmals das wichtigste 
Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene 
– die Liste der Patienten ist schier unendlich. Täglich 
werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen 
Bedarf in den Kliniken werden dringend Blutspenden 
benötigt.  
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin  
Mittwoch, dem 28.10.2020 von 14:30 Uhr bis 
19:30 Uhr in der Stadthalle, Conradin-Kreutzer-
Str. 47, 88605 Meßkirch ein. 
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr 
sicher. Um in den genutzten Räumlichkeiten den 
erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten 
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu ver-
meiden, findet die Blutspende ausschließlich mit 
vorheriger Onlineterminreservierung statt: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/mes
skirch-stadthalle 

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Prob-
lemen mit der Terminreservierung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der kostenfreien Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrol-
le und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden un-
ter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt. Die Mitarbeiter sind für derartige Situa-
tionen besonders geschult. Das Infektionsrisiko liegt 
daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit 
Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiser-
keit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den 
letzten Wochen in einem Risikogebiet aufgehalten 
haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspen-
de vier Wochen pausieren. 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter 
www.blutspende.de/informationen-zum-coronavirus 
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Bodensee Gemüsekiste 
 

Ab sofort bei Katharina Stier in Kreenheinstetten 
erhältlich. 

 

Folgende Gemüsekisten können immer bis Montag 
13:00 Uhr bei Katharina Stier bestellt werden: 
- Kleine Gemüsekiste für 11,50€ 
- Mittlere Gemüsekiste für 18,50€ 
- Große Gemüsekiste für 23,50 € 
 

Es wird verschiedene frische Ware geliefert. z.B. 
Kopfsalat, Paprika, Zucchini, Tomaten, Kohlrabi, 
Radieschen, Blumenkohl uvm … 
Es kann keine Auswahl getroffen werden die Kisten 
kommen fertig gepackt. 
 

Unter anderem kann auch gerne Fisch bestellt wer-
den: 
Bodenseefelchenfilet, Bodenseefelchen geräuchert, 
Bodenseefelchen geschuppt- küchenfertig und Bo-
denseeaal geräuchert.  
Fisch je nach Jahreszeit und Fang verfügbar. 
 

Abholzeiten der bestellten Gemüsekisten sind wie 
folgt: 
Donnerstag von 10 - 11 Uhr und 19 - 20 Uhr. 
Bitte bei Abholung eine leere Kiste/ Korb mitbringen! 
 

Wir freuen uns über Ihre Bestellung unter 
07570/92281, gerne darf auch auf den Anrufbeant-
worter gesprochen werden. 
 

Bodensee Gemüsekiste 
von Gemüse und Fischhandel Ralf Wedele 
78479 Reichenau 
i.A. 
Katharina Stier 
Thalweg 21 
88637 Kreenheinstetten 
 

 



 
 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit 
über 100 Jahren leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung und für den Frieden in 
Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zudem Träger der freien Jugendhilfe und 
betreibt seit über 70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. Diese 
ist Brückenbauer bei internationaler Verständigung. 
 
Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr in der 
Gemeinde Leibertingen ausnahmsweise keine Haus- und Straßensammlung geben. 
 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter 
fortsetzen kann, bitten wir Sie, auch dieses Jahr über den abgedruckten Überweisungsträger direkt auf 
das Konto des Volksbunds zu spenden. 
 
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgültigkeit und Vergessen! 
 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 

 


